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Montag 

09:00 – 12:30 

 

 

 

 

 

 

 

 

14:30 – 18:00 

 

Gestaltung von Erstgesprächen (Plenum und Triaden-Arbeit) (Theorie: 1h) 

• Auftragsklärung 

• Aufbau einer Ja-Haltung  

• Zielformulierung  

 

Berufliche und gesellschaftliche Erwartungen und veränderte 

Qualifikationsanforderungen: Schlüsselqualifikation - Sozialkompetenz. 

Konfliktprävention und kreative Konfliktlösung (Theorie: 1,5h pol. Bild.) 

 

Durchführung eines Beratungsgesprächs, Beratungsplanung,  

Strukturieren durch Fragen, Lösungsorientierung (Theorie: 3h) 

Dienstag 

09:00 – 12:30 

 

 

 

 

 

 

 

 

14:30 – 18:00 

Hypothesenbildung im Plenum (Theorie: 2h) 

Einführung in die Hypothesenbildung als zentrale Methode systemischer Beratung, 

Entwicklung unterschiedlicher Sichtweisen und Erklärungsansätze für Kommunikations- und 

Verhaltensmuster, Förderung von Perspektivwechsel und lösungsorientiertem Denken im  

Beratungsprozess 

Hypothesenbildung im Beratungsprozess: 

Anwendung systemischer Hypothesenbildung, Reflexion von Wahrnehmung und  

Gesprächsführung, Ressourcen- und lösungsorientierte Fragestellungen 

 

Demokratische Kommunikationskultur in einer pluralistischen Gesellschaft: Bedeutung syste-

mischer Denkweisen für Dialogfähigkeit, gesellschaftlichen Zusammenhalt, Konfliktlösung und 

den konstruktiven Umgang mit unterschiedlichen Interessen und Perspektiven. 

 (1,5h gpol. Bildung) 

Lebenslinie und Lebensfluss (Theorie: 2h) 

Reflexion biografischer Erfahrungen und persönlicher Entwicklungsprozesse 

• Reflexion prägender Erfahrungen und Wendepunkte  

• Wahrnehmung persönlicher Denk- und Verhaltensmuster  

• Förderung von Selbstreflexion und Perspektivwechsel  

• Transfer in berufliche Kommunikations- und Beratungssituationen 

Mittwoch 

09:00 – 12:30 

 

 

 

 

 

 

 

14:30 – 18:00 

 

Visualisierungen (Reflexion und Triade) (Theorie: 2h) 

• Einsatz von Visualisierungstechniken zur Reflexion von Denk-, Gefühls- und  

Beziehungsmustern  

• Förderung von Perspektivwechsel, Selbstwahrnehmung und  

lösungsorientierter Prozessarbeit  

• Praktische Übungen in Triaden zur Anwendung visueller Methoden in Beratung und 

Kommunikation 

 

Systembrett – Arbeit mit Tierfiguren (Theorie: 1,5h) 

• Einführung in die Arbeit mit dem Systembrett zur Darstellung von Beziehungen,  

Rollen und Dynamiken  

• Reflexion von Konflikten, Ressourcen und Handlungsmöglichkeiten in 

beruflichen und sozialen Systemen  

• Praktische Anwendung systemischer Methoden zur Förderung neuer  

Perspektiven und Lösungsansätze 

 

Wahrnehmung, Meinungsbildung und öffentliche Kommunikation: Wie entstehen gesell-

schaftliche Zuschreibungen, Vorurteile und Schuldzuweisungen in Krisenzeiten? Einfluss von 

Medien, Sprache und sozialpsychologischen Mechanismen auf demokratische Diskurse.  

(Theorie: 1h) 
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Kausalattribution als Sozialpsychologischer Mechanismus in Krisen: (1h pol. Bildung) 

Reflexion gesellschaftlicher Wahrnehmungs- und Zuschreibungsprozesse sowie deren Einfluss 

auf Meinungsbildung, Polarisierung, Konfliktdynamiken und demokratische Diskurse. 

Donnerstag 

09:00 – 12:30 

 

 

 

 

 

14:30 – 18:00 

 

Genogramm: Systemische Zusammenhänge und familiäre Prägungen erkennen  

(Theorie: 2,5h) 

Einführung in die systemische Genogrammarbeit, Reflexion familiärer Strukturen und  

Beziehungsmuster, Einfluss persönlicher Prägungen auf Kommunikation und Verhalten,  

Perspektivwechsel und empathische Gesprächsführung in der Triaden Arbeit. 

 

(Theorie: 2h) 

Durchführung eines kompletten Beratungsgesprächs (ca. 60min)  

• Durchführung eines vollständigen systemischen Beratungsgesprächs mit  

Auftragsklärung und Zielformulierung  

• Anwendung lösungsorientierter Fragetechniken und strukturierter Gesprächsführung  

• Reflexion der eigenen Gesprächshaltung sowie kollegiales Feedback zur Weiterent-

wicklung der Beratungskompetenz 

Freitag 

09:00 - 12:30 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13:30 – 15:00 

(Theorie: 1h) 

Bearbeitung offener Fragestellungen aus dem Seminarverlauf sowie Reflexion beruflicher  

Praxissituationen 

Vertiefende Übungen zur Anwendung systemischer Gesprächs- und Interventionstechniken in 

Coaching- und Beratungskontexten  
Entwicklung von Strategien für respektvolle Zusammenarbeit, konstruktive Konfliktbearbei-

tung und effiziente Prozessgestaltung im beruflichen Alltag 

 

Transferüberlegungen für positive Handlungsmöglichkeiten und 

Handlungsveränderungen auf betrieblicher, gesellschaftlicher und persönlicher Ebene  

(2h pol. Bildung) 

Reflexion der Bedeutung von Kommunikation, sozialer Verantwortung und demokratischer 

Teilhabe in Arbeitswelt und Gesellschaft. Entwicklung von Handlungsmöglichkeiten für res-

pektvollen Dialog, konstruktive Konfliktbearbeitung und gesellschaftliches Engagement in  

einer vielfältigen Gesellschaft. 

 

(Theorie: 1h) 

Reflexion der im Seminar erlernten Methoden und deren Bedeutung für den beruflichen  

Alltag, 

Austausch über persönliche Lernerfahrungen, Entwicklungsprozesse und praktische  

Anwendungsmöglichkeiten,  

Transfer der Inhalte in berufliche Kommunikations-, Beratungs- und Konfliktsituationen 

 

 

 

Teilnehmerkreis: 
Das Seminar richtet sich an Fach- und Führungskräfte, Berater*innen, Coaches, pädagogische Mitarbeitende sowie alle 

Personen, die ihre Kommunikations-, Beratungs- und Konfliktlösungskompetenzen für den beruflichen Alltag erwei-

tern möchten. Angesprochen sind insbesondere Menschen, die in ihrer Tätigkeit Gespräche führen, Teams begleiten 

oder Veränderungsprozesse konstruktiv gestalten. 
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Lerninhalte: 

Montag: 
Einführung in die Gestaltung systemischer Erstgespräche mit Fokus auf Auftragsklärung, Zielformulierung und lö-

sungsorientierte Gesprächsführung. Die Teilnehmenden reflektieren die Bedeutung von Sozialkompetenz, Konflikt-

prävention und kreativer Konfliktlösung in Beruf und Gesellschaft. 

Dienstag: 
Vertiefung der Hypothesenbildung als zentrale Methode systemischer Beratung zur Förderung von Perspektivwech-

sel und lösungsorientiertem Denken. Ergänzend werden demokratische Kommunikationskultur, gesellschaftlicher 

Dialog und biografische Reflexion behandelt. 

Mittwoch: 
Anwendung von Visualisierungstechniken und Systembrettarbeit zur Analyse von Beziehungen, Konflikten und 

Handlungsmöglichkeiten. Zudem werden gesellschaftliche Wahrnehmungsprozesse, Meinungsbildung und die Rolle 

von Sprache und Zuschreibungen in demokratischen Diskursen reflektiert. 

Donnerstag: 
Die Teilnehmenden lernen systemische Zusammenhänge durch Genogrammarbeit zu erkennen und führen vollstän-

dige Beratungsgespräche durch. Im Mittelpunkt stehen empathische Gesprächsführung, professionelle Rollenklä-

rung und die praktische Anwendung systemischer Methoden. 

Freitag: 
Vertiefung und Transfer der erlernten Beratungs- und Interventionstechniken anhand beruflicher Praxissituationen. 

Die Teilnehmenden entwickeln Handlungsmöglichkeiten für respektvolle Kommunikation, konstruktive Konfliktbear-

beitung und gesellschaftliche Teilhabe in Beruf und Alltag. 

 

 

Lernziele und Arbeitgebervorteile 

Montag 
Die Teilnehmenden lernen, Gespräche strukturiert zu führen, Ziele klar zu formulieren und Konflikte frühzeitig zu 

erkennen.  

Arbeitgeber profitieren von einer professionelleren Kommunikation, effizienteren Abstimmungsprozessen und einer 

konstruktiven Zusammenarbeit. 

 

Dienstag 

Die Teilnehmenden entwickeln die Fähigkeit, unterschiedliche Sichtweisen einzubeziehen und komplexe Situationen 

lösungsorientiert zu betrachten. Dies unterstützt im Unternehmen einen respektvollen Umgang mit unterschiedli-

chen Interessen und fördert die Qualität von Entscheidungen und Beratungsprozessen. 

 

Mittwoch 
Die Teilnehmenden erweitern ihre Kompetenzen im Umgang mit Konflikten, Gruppenprozessen und Kommunikati-

onsdynamiken. Arbeitgeber profitieren von Mitarbeitenden, die Konflikte konstruktiv bearbeiten und zu einem posi-

tiven Arbeitsklima beitragen. 

 

Donnerstag 
Die Teilnehmenden vertiefen ihre Beratungskompetenz und stärken ihre Fähigkeit, Beziehungen professionell und 

wertschätzend zu gestalten. Dies fördert die Zusammenarbeit im Team sowie die Qualität von Führungs-, Beratungs- 

und Kundengesprächen. 

 

Freitag 
Die Teilnehmenden übertragen die erlernten Methoden auf berufliche Herausforderungen und entwickeln konkrete 

Handlungsstrategien für den Arbeitsalltag.  

Arbeitgeber profitieren von einer verbesserten Kommunikations- und Konfliktkompetenz sowie von einer stärkeren 

Dialog- und Kooperationsfähigkeit der Mitarbeitenden. 
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Mitteilung für den Arbeitgeber 
 

Das Bergsträßer Institut für ganzheitliche Entspannung und Kommunikation veranstaltet 

 

vom ………………………... bis ………………………. 
 

die Ausbildung: „Systemische/r Berater*in“ Praxisseminar 1 in: 

 

 

 

Ich 

 

wohnhaft in 

 

beanspruche für diese Veranstaltung Bildungsurlaub. 

 

Das Seminar ist als Bildungsurlaub der beruflichen Weiterbildung anerkannt u.a. in: 

• Berlin (GZ: II A 74 – 135442 bis 13.09.2029) 

• Brandenburg (Gesch. Z.: 45.15-67308 bis 14.09.2029) 

• Hessen (AZ: III7-55n-4145-1026-26-1593 bis 04.09.2028) 

• Niedersachsen (gem. VA-Nr.: B26-140643-88 bis 31.12.2028) 

• Rheinland-Pfalz (AZ: 6692/3016/26 bis 13.09.2028) 

• Saarland (gem. § 6 Abs. 7 Satz 1 SBFG, AZ: F/6-LL: freistellungsfähige Bildungsveranstaltung) 

• Sachsen-Anhalt (AZ: 207-53502-2026-969 bis 07.03.2027) 

• Schleswig-Holstein - kontaktieren Sie uns bitte, damit wir den Antrag bei dem Ministerium stellen 

• Thüringen 

• Für HH gilt: Nach dem BiUrlG gilt eine Veranstaltung in Hamburg als anerkannt, wenn diese von 

der zuständigen Behörde oder in einem anderen Land der Bundesrepublik Deutschland nach den 

Bestimmungen dieses Gesetzes inhaltlich übereinstimmenden Kriterien anerkannt ist (BiUrlG HA 

§ 15 Abs. 1). 

• B.I.E.K. hat eine Trägeranerkennung für: 

• Baden-Württemberg (gem. AZ: 12c11-6002-61 vom 22.06.2015)  

• NRW (gem. AZ: 48.06.01-134 vom 14.03.2013) 

d.h. unsere Seminare können als Bildungsurlaub gebucht werden, da sie den Vorgaben der jewei-

ligen Landesgesetze entsprechen. Eine Anerkennung von einzelnen Bildungsmaßnahmen wie 

nach den Rechtsvorschriften anderer Bundesländer findet nicht statt. 

 
 

       

  

 

 

 

 

 

_________________________               ______________________________ 

Unterschrift B.I.E.K.      Unterschrift Teilnehmer/in 
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